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»BROT, 
FRIEDEN, 
FREIHEIT«
VERTRETERINNEN VON PRISON‘S 
DIALOGUE (DIALOGT.DE) ANALYSIEREN DIE 
HISTORISCHE ENTWICKLUNG SEIT 1979 
UND DIE AKTUELLE SITUATION IM IRAN



»BROT, FRIEDEN, FREIHEIT«
In den letzten Jahren gab es viele Streiks und Proteste 
im Iran gegen prekäre Arbeits- und Lebensbedingungen, 
Korruption und politische Repression. Die Gefängnisse 
sind voll mit Aktivist*innen der Arbeiter*innenbewe-
gung, Frauenrechtsaktivist*innen, Journalist*innen und 
kurdischen Aktivist*innen, Hunderte wurden hingerich-
tet. »Brot, Frieden und Freiheit« und »Nieder mit der 
Diktatur« sind die Parolen der Demonstrierenden. Seit 
über 40 Jahren besteht die Islamische Republik. 1979 
wurde im Iran der Schah gestürzt. Die Revolution wurde 
von linken, säkularen und islamischen Strömungen ge-
tragen. Im Laufe des Jahres 1979 festigten die islamisti-
schen Kräfte um Chomeini ihre Macht. Die Opposition 
wurde brutal unterdrückt, unabhängige Gewerkschaf-
ten, linke Organisationen, Parteien und Presse wurden 
verboten, die Scharia wurde eingeführt, Frauen* wurden 
gezwungen ein Kopftuch zu tragen. Linke Iraner*innen 
betonen, dass eine sozialistische Alternative sich weder 
auf die Seite der iranischen Regierung noch auf die von 
imperialistischen Interventionen stellen darf. 

Wir haben Vertreterinnen von Prison‘s Dialogue 
(dialogt.de) eingeladen, um die historische Entwicklung 
seit 1979 zu beleuchten und die aktuelle Situation im 
Iran zu analysieren.
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